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STIPENDIENVERKÜNDIGUNG, Mai 2026

Vergabe Atelier-, Reise- und Werkstipendien 
der Landis & Gyr Stiftung

ATELIERSTIPENDIEN 2027/28
Der Stiftungsrat der Landis & Gyr Stiftung hat auf Empfehlung seiner Fachexpert:innen 27 

Atelierstipendien in den Sparten Komposition, Kulturkritik/Kurator:innen, Literatur/Übersetzung, Tanz, 
Theater und Visuelle Kunst verliehen. Die Atelierstipendien beinhalten die Benützung einer 

stiftungseigenen Unterkunft sowie einen monatlichen Lebenskostenbeitrag von CHF 3‘600 pro Person. 
Folgende Stipendiat:innen wurden für die sechs Standorte ausgewählt:

Belgrad
Ivona Brdjanović, Zürich, Literatur

Susanne Hofer, Zürich, Visuelle Kunst

Budapest
Olivia Csiky Trnka, Genève, Theater
Paula Haeni, Rieden, Komposition
Karl Rühmann, Zürich, Literatur

Bukarest
Erich Busslinger, Basel, Visuelle Kunst

Giorgia Piffaretti, Ligornetto, Visuelle Kunst

London
Titilayo (New Kyd) Adebayo, Zürich, Tanz

Tuğba Ayaz, Zürich, Kulturkritik/Kurator:innen
Christa Baumberger, Zürich, Kulturkritik/Kurator:innen

Martina Berther, Zürich, Komposition
Andrina Bollinger, Zürich, Komposition

Robin Byland, Biel, Kulturkritik/Kurator:innen
Martina Clavadetscher, Brunnen, Literatur

Céline Eidenbenz, Zürich, Kulturkritik/Kurator:innen
Klodin Erb, Zürich, Visuelle Kunst

Jasmine Gregory, Zürich, Visuelle Kunst
Alexander Hahn, Rapperswil, Visuelle Kunst

Arthur Hnatek, Zürich, Komposition
Roman Selim Khereddine, Zürich, Visuelle Kunst

Christine Milz, Zürich, Theater
Niki Anjes Stalder, Zürich, Tanz
Veronika Sutter, Zürich, Literatur

Sofia
Sereina Steinemann, Bern, Visuelle Kunst

Camille Villetard und Mathieu Barbezat, Rochefort, Visuelle Kunst

Zug
Eva-Maria Bertschy, Basel, Literatur

Anaïs Meier, Zürich, Literatur

Reisestipendien
Ostmittel-/
Südosteuropa

Werkstipendien
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REISESTIPENDIEN OSTMITTEL-/SÜDOSTEUROPA 2027
Die Reisestipendien bieten Kulturschaffenden die Möglichkeit, innerhalb eines Jahres, zeitlich angepasst 

an die individuellen beruflichen und familiären Gegebenheiten, im geografischen Raum Ostmittel- 
und Südosteuropas neue Netzwerke zu erschliessen, Recherchen für bestehende oder zukünftige Projekte 

zu tätigen, konkrete Vorhaben umzusetzen oder Ideen für neue Unterfangen zu entwickeln. Die 
ausgewählten Vorhaben werden die sechs Stipendiat:innen 2026 unter anderem nach Albanien, Bosnien-

Herzegowina, Georgien, Kroatien, Moldawien, Montenegro, Serbien, Slowenien und in die Türkei 
führen. Reisestipendien in der Höhe von CHF 7’000 bis CHF 20’000 erhalten:

Çiğdem Akyol, Zürich, Literatur/Übersetzung
Laurent Güdel, Biel, Komposition

Füsun Ipek und Iman Ibragić, Basel, Komposition
Cyril Lim, Zug, Visuelle Kunst

Margherita Raso, Basel, Visuelle Kunst
Anouk Tschanz, Zürich, Visuelle Kunst

Ana Vujić, Basel, Visuelle Kunst

WERKSTIPENDIEN 2026
Die Werkstipendien richten sich an Schweizer Kulturschaffende der Sparten Komposition, Literatur, 

Tanz, Theater und Visuelle Kunst, die ein bestimmtes Vorhaben in Arbeit oder in Aussicht haben. Folgende 
zehn Kulturschaffenden mit herausragendem Leistungsausweis wurden mit einem Betrag von je 

CHF 30’000 ausgezeichnet:

Simone Aughterlony, Zürich, Tanz
Kim de l’Horizon, Zürich, Literatur

Yves Netzhammer, Zürich, Visuelle Kunst
Tracy September, Zürich, Komposition

Anna Sowa, Basel, Komposition
Milva Stark, Bern, Theater

Michelle Steinbeck, Basel, Literatur
Una Szeemann, Zürich, Visuelle Kunst
Mai Thu Perret, Genève, Visuelle Kunst

Ed Wige, Renens, Literatur

Soziale Sicherheit von Kulturschaffenden
Die Landis & Gyr Stiftung setzt sich für die soziale Absicherung von Kulturschaffenden ein; 

für sämtliche gesprochenen Atelier-, Reise- und Werkstipendien ab CHF 10’000 werden verbindliche 
Vorsorgebeiträge ausbezahlt.

Auskunft:
Sidonie Jeremić

sidonie.jeremic@lg-stiftung.ch
+41 41 725 23 50
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